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J. Hofmockel - Holzinger Eberl Fürhäusser   A R C H I T E K T E N

Von: Karin Hainke <karin.hainke@landratsamt-ansbach.de>
Gesendet: Freitag, 27. November 2020 10:57
An: Fiedler, Christian
Betreff: AW: Umbau unserer Lackieranlage

Kennzeichnung: Zur Nachverfolgung
Kennzeichnungsstatus: Gekennzeichnet

Sehr geehrter Herr Fiedler, 
 
vielen Dank für die Zusendung der Unterlagen. 
 
Nach Rücksprache mit dem Sachgebietsleiter Herrn Beck ergibt sich leider auch dadurch keine Möglichkeit 
von einer zu beantragenden Nutzungsänderung absehen zu können. 
 
Die Entscheidung einen Antrag auf „Nutzungsänderung vom Bereich Sandstrahlen auf zusätzliche 
Lackieranlage“ ist zu stellen. Als Termin haben wir uns den 01.03.2021 vermerkt. Bis dahin sollten bitte die 
Bauanträge bei uns eingegangen sein. 
 
Eine Genehmigung bringt Rechtssicherheit hinsichtlich der durchgeführten Nutzungsänderung, auch im 
Hinblick auf die festgestellte brandschutztechnische Unbedenklichkeit. Der Sachverständige stellt fest, 
dass wenn in den Bereichen dauerhafte Arbeitsplätze entstehen, dafür zu sorgen ist, dass zwei 
Rettungswege zur Verfügung stehen müssen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Karin Hainke 

Landratsamt Ansbach 
Crailsheimstraße 1 
91522 Ansbach 
 
SG41 

Telefon: 0981 468-4108 
Telefax: 0981 468-4119 
E-Mail: karin.hainke@landratsamt-ansbach.de 
Internet: www.landkreis-ansbach.de 
 

Von: Fiedler, Christian <Christian.Fiedler@Jeremias.de>  
Gesendet: Montag, 23. November 2020 17:44 
An: Karin Hainke (karin.hainke@landratsamt-ansbach.de) <karin.hainke@landratsamt-ansbach.de>; Patrick Beck 
(patrick.beck@landratsamt-ansbach.de) <patrick.beck@landratsamt-ansbach.de> 
Cc: Wißmüller, Christoph <christoph.wissmueller@jeremias.de> 
Betreff: AW: Umbau unserer Lackieranlage 
 
Guten Tag Frau Hainke, 
 
um auf unser Gespräch aus der vergangenen Woche zurück zu kommen, habe ich nun anhängend alle Unterlagen 
zusammengefasst: 
 
Brandschutz:  
Nach Rücksprache mit Hr. Göbell, dem Ersteller des aktuellen Brandschutzkonzepts, ist der gesamte Umbau als 
unkritisch zu bewerten.  
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Eine entsprechende Stellungnahme befindet sich im Anhang.  
 
Lösemittelmengen / Lackverbrauch: 
Wir haben durch den Einbau der Absaugwand in den aktuellen Strahlbereich keine exponentielle Erhöhung der 
Lackmenge oder des Lösemittelausstoßes zu erwarten.  
Es geht hier primär darum, dass wir mehr Platz in der eigentlichen Fertigung erhalten und Wartezeiten zwischen den 
Lackiervorgängen reduziert werden. 
Dies geschieht dann z. B. während Kamine nun im aktuellen Bestand ablüfen und wir im neu gewonnen Bereich 
schon grundieren können. 
 
Die Absaugung in den beiden Bereichen kann nur im Wechsel und nicht parallel betrieben werden. Die Grundtechnik 
(Luftmengen usw.) der Anlage ändern ich nicht.  
Aktuell ist es nicht geplant weitere Lackiergeräte anzuschaffen, somit sollte auch kein Mehrverbrauch an Lacken 
eintreten.  
In unserer Änderungsanzeige an Ihre Kollegin Fr. Stöhr haben wir vorsorglich erwähnt, dass sich die 
Lösemittelmenge um nicht mehr als 10-15% erhöhen könnte, zu erwarten ist dies erstmal nicht.  
Die Lösemittelbilanz sollte dadurch nicht negativ beeinflusst werden.  
 
Die Lagermenge der Lacke wird nicht erhöht!  
 
Fazit:  
Durch den Umbau nutzen wir mehr Platz in unserer eigentlichen Fertigung und reduzieren Wartezeiten zwischen 
den Lackiervorgängen.  
 
Gerne können wir mit den nun bereit gestellten Unterlagen einen Telefontermin abstimmen.  
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
 
Christian Fiedler 
Einkaufsleiter 
Head of Purchasing 
 
Jeremias Abgastechnik GmbH 
Telefon: +49 9832 6868-957 
Mobil: +49 151 174 015 80 

 
 

Von: Karin Hainke <karin.hainke@landratsamt-ansbach.de>  
Gesendet: Donnerstag, 19. November 2020 10:14 
An: Fiedler, Christian <Christian.Fiedler@Jeremias.de> 
Betreff: AW: Umbau unserer Lackieranlage 
 
Sehr geehrter Herr Fiedler, 
 
nach Rückmeldung vom Technischen Umweltschutz müssen wir von unserer ursprünglichen Auffassung, 
dass baurechtlich nichts zu genehmigen ist, wieder zurücktreten. 
 
Wir gingen davon aus, dass keine großen Änderungen stattfinden, jedoch können sich die Lackmengen, 
die Anlieferungen und die Immissionen erhöhen. Dies wäre leider genau in einem Baurechtsverfahren zu 
prüfen. 
 
Es ist ein Antrag auf Nutzungsänderung von Sandstrahlen auf zusätzliche Lackieranlage zu stellen. 
 
Wir müssen Sie bitten, entsprechende Pläne mit einer Betriebsbeschreibung (siehe Anlage) einzureichen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Karin Hainke 
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Landratsamt Ansbach 
Crailsheimstraße 1 
91522 Ansbach 
 
SG41 

Telefon: 0981 468-4108 
Telefax: 0981 468-4119 
E-Mail: karin.hainke@landratsamt-ansbach.de 

Internet: www.landkreis-ansbach.de 

 

Von: Fiedler, Christian <Christian.Fiedler@Jeremias.de>  
Gesendet: Freitag, 18. September 2020 09:55 
An: Karin Hainke <karin.hainke@landratsamt-ansbach.de> 
Cc: Wißmüller, Christoph <christoph.wissmueller@jeremias.de> 
Betreff: AW: Umbau unserer Lackieranlage 
 
Guten Tag Frau Hainke, 
 
besten Dank für die Nachricht. Wir haben zwischenzeitlich bereits eine Änderung der Anlage bei Ihrer Kollegen Frau 
Stöhr angezeigt.  
Von Ihr kam ursprünglich auch der Hinweis eine mögliche Baugenehmigungspflicht mit ihnen abzustimmen.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 

 
 

Christian Fiedler 
  

Einkaufsleiter 
Head of Purchasing   

 
 
Telefon: +49 9832 6868-957 
Mobil: +49 151 174 015 80 
Fax: +49 9832 6868-8609 
Christian.Fiedler@Jeremias.de 
www.jeremias.de 

      
Jeremias Abgastechnik GmbH 
Opfenrieder Str. 12 
91717 Wassertrüdingen 

 

 

             
Geschäftsführer: 
Dipl.-Wirtsch.-Ing.(FH) Stefan Engelhardt  
Dipl.-Betriebsw.(FH) Wolfgang Geiser 
Dipl.-Wirtsch.-Ing.(FH) Christoph Wißmüller  
Amtsgericht Ansbach: HRB 1185  

Von: Karin Hainke <karin.hainke@landratsamt-ansbach.de>  
Gesendet: Freitag, 18. September 2020 09:52 
An: Fiedler, Christian <Christian.Fiedler@Jeremias.de> 
Betreff: AW: Umbau unserer Lackieranlage 
 
Sehr geehrter Herr Fiedler, 
 
das geplante Vorhaben ist baugenehmigungsfrei, jedoch habe ich Ihre Mail an den Immissionsschutz zur 
Prüfung/Kenntnisnahme weitergeleitet. 
 
Die Kollegen von dort werden sich dann im Laufe der nächsten Woche dazu äußern.  
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Karin Hainke 

Landratsamt Ansbach 
Crailsheimstraße 1 
91522 Ansbach 
 
SG41 

Telefon: 0981 468-4108 
Telefax: 0981 468-4119 
E-Mail: karin.hainke@landratsamt-ansbach.de 

Internet: www.landkreis-ansbach.de 

 

Von: Fiedler, Christian [mailto:Christian.Fiedler@Jeremias.de]  
Gesendet: Donnerstag, 17. September 2020 13:17 
An: karin.hainke@landratsamt-ansbach.de 
Cc: Wißmüller, Christoph 
Betreff: Umbau unserer Lackieranlage 
 
Guten Tag Frau Hainke, 
 
wie soeben besprochen, finden Sie anhängen die Zeichnung für den Umbau der Absauganlage.  
 
Wir werden im ehemaligen Sandstrahlbereich noch zusätzliche Absaugwände sowie Zulufteinheiten und 
Beleuchtung anbringen. 
In Summe können wir dann zwischen Grundierung und Decklack parallel arbeiten und reduzieren die 
Prozesswartezeit. 
 
Die Technik die im über Sandstrahlhalle verbaut ist wird kaum geändert, es werden lediglich Klappen für die 
Umschaltung eingebaut.  
Wir können auch nur immer jeweils in einem Bereich arbeiten, es kann nicht passieren, dass beide Lackierbereiche 
gleichzeitig verwendet werden. 
 
Ebenso investieren wir auch in keine weiteren Applikationsgeräte. 
 
Bitten um kurzfristige Prüfung zum Thema Bauantrag, da wir in KW 40 schon mit dem Umbau starten wollten.  
 
Im Anhang finden Sie die besprochene Zeichnung. Bei Fragen können Sie gerne auf uns zukommen.  
 
Mit freundlichen Grüßen / Kind Regards 
  
Christian Fiedler 
Einkaufsleiter / Head of Purchasing 
  

 
  
Jeremias Abgastechnik GmbH 
Fachgroßhandel für Schornsteinbedarf 
Opfenrieder Str. 11-14 
D-91717 Wassertrüdingen 
Telefon: +49 (0) 9832 6868-957 
Mobil: +49 (0) 151 174 015 80  
Telefax: +49 (0) 9832 6868-8609 
Email: christian.fiedler@jeremias.de 
Web:  www.jeremias.de 
_________________________________________ 
  
Geschäftsführer:  
Dipl.-Wirtsch.-Ing.(FH) Stefan Engelhardt  
Dipl.-Betriebsw.(FH) Wolfgang Geiser  
Dipl.-Wirtsch.-Ing.(FH) Christoph Wißmüller 
Amtsgericht Ansbach: HRB 1185 


